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Görlitzer Anzeiger. 


43. Donnerſtag, den 22. October 1840. 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redacteur. 


2 Bekanntmachung. 

Von einem Polizeibeamten iſt in der Hilgergaſſe eine Taſchenuhr gefunden worden. Der Ei⸗ 
genthümer wird aufgefordert, ſich binnen 8 Tagen zu melden. Nach Verlauf der Friſt würde die 
Uhr an das Gericht abgegeben werden zur Einleitung des Fundverfahrens. , N 

Goͤrlitz, den 14. October 1840. Der Magiſtrat. Polizeiver waltung. 
Bekanntmachung. 
Eine ſilberne Frauenhalskette iſt gefunden und von dem ehrlichen Finder hierher angezeigt wor⸗ 
den. Der Eigenthümer wird aufgefordert, fich hier zu melden. S 
Goͤrlitz, den 19. Oct. 1840. Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
e EE E A TE —— — 
Bekanntmachung. 

Am 15. d. M. iſt aus einem hieſigen Gaſthofe ein grautuchner Mantel mit blanken Knoͤpfen 
und Halsſchnur⸗Kragen obne Auszeichnung entwendet worden. Vor dem Ankauf dieſes Mantels 
wird hierdurch gewarnt und um Mitwirkung zur Entdeckung des Thaͤters ergebenſt gebeten. 

Goͤrlitz, den 20. Oct. 1840. Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
ä— — d ;?5 —ĩðx';7V; —ñrĩ?êĩ;7:d —ñü1é 
Bekanntmachung. ? 

Von dem Boden eines bieſigen Hauſes find nachſtehende Sachen entwendet worden: 2 Paar 
baumwollene gewirkte weiße feine Frauenſtrümpfe, gez. U. G., ein weißleinwandnes Gefindebetttuch, 
ein leinenes Taſchentuch, ein dergl. Handtuch, gez. mit G. B., ein ungezeichnetes feines Mannshemde, 
eine bunte Kopfkiſſenzuche, mit einem Loche. — Solches wird zum Behufe der Ermittelung des 
Ihäterd veroffentlicht, auch vor dem Ankauf des Entwendeten gewarnt. 

Goͤrlitz, den 20. Oct. 1840. Der Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 
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Görlitzer Kirchenliſte. 


(Geboren.) Ernſt Friedrich Schoͤnberg, B. u. 
Glasſchneider allh., u. Frn. Emilie Franziska geb. 
Zwicknapp, Tochter, geb. den 28. Sept, get. den II. 
Oct., Minna Au ee — Joh. Gottlieb Kreu— 
ziger, Huf: u. Waffenſchmiedegeſ. allh., u. Sen, Joh. 
Chriſtiane geb. Kaſpar, Tochter, geb. den 29. Sept., 
get. den 11. Oct., Marie Amalie Auguſte. — Johann 
Gottlob Fietze, herrſchaftl. Kutſchers allh., u. Fru. Joh. 
Chriſtiane geb. Stuͤbner, Sohn, geb. den 18. Sept., 

t. den 11. Oct, Johann Ernſt Wilhelm. — Mſtr. 

arl Benjam. Conrad, B. u. Tuchmach. allh., u. Frn. 
Florentine Wilhelm. Amalie geb. Großmann, Sohn, 
geb. den 6., get. den 13. Oct., Carl Herrmann Alexan⸗ 
der. — Mſtr. Andreas Neundorf, B. u Tuchfabrikant. 
ullh., u. Frn. Chriſtiane Juliane geb. Fritſche, Sohn, 

eb. den 2., get. d. 13. Oct., Andreas Julius. — Mſtr. 
Earl Friedr. Moritz Günther, B, Zeugs u. Leinweber 
allh., u. Frn. Joh. Juliane geb. Bruͤckner, Sohn, geb. 
den 11, get. den 13. Oct., Carl Friedrich Moritz (ſtarb 
den 16. Oct.) -— Hrn. Dr. Ernſt Ludw. Wilh. Tillich, 
Oberlehrers an der höheren Buͤrgerſchule allh., u. Frn. 
Concordia Emilie Mathilde geb. Glocke, Sohn, geb. d. 
12., get. den 13. Oct., Julius Oscar Emil, (ſtarb den 
14. Oct.) — Aug. Ferd. Reichelt, Tuchmachergeſ. allh., 
u. Frn. Joh. Roſine geb. Kretſchmer, Sohn, geb. den 
3., get. d. 15. Oct., Exnſt Friedr. Wilh. — Carl Gott: 
lieb Bruͤckner, Tuchſcheerergeſ. allh., u. Frn. Joh. Chri⸗ 
ſtiane geb. Muͤhliſch, Tochter, todtgeb. den 10. Oct. 


(Getraut.) Carl Friedrich Auguft Hildebrandt, 
Tuchſcheerergeſ. ab, u. Igft. Caroline Frieder. Tho⸗ 
mé, Joh. Gotthelf Thomaͤ's, vk Sage ab allh., 
ehel. aͤlteſte Tochter, getr. den 11. Oct. — Joh. Gott: 
lieb Schlenker, Buͤchſenmacher in Schönberg, u Gott, 
Joh. Chriſt. Juliane Hütter, Joh. Gottlieb Huͤtter's, 
Inwohn. allh., ehel. aͤlteſte Tochter, getr.Iden 11. Oct. 
— Hr. Carl Walther, Unteroffizier vom Stamme des 


2. Bataill. Zeng Dien Landwehrregiments, n. 
Chriſtiane Friederi Dorothee Gruͤndel, weil. Johann 
Sam. Gruͤndel's, B. u. Hausbef. allh., nachgel. ehel. 
jüngſte Tochter, getr. den 11. Oct. — Mſtr. Adolph 
Helmuth Randig, B. u. Fleiſchhauer allh., u. Igfr. 
Alwine Dorothee Specht, Joh. Zacharias Specht's, 
Hausbeſ., Roth- u. Lobgerb. in Friedersdorf in Sach⸗ 
fen, ehel. aͤlteſte Tochter, getr. den 12. Oct. — Johann 
Traugott Stolze, Nagelſchmiedegeſ. allh., u. Fr. Marie 
Eliſabeth verw. Petzold geb. Hoffmann, weil. Johann 
Gottfr. Petzold's, Inwohn. allh., nachgel. Wittwe, ges 
traut den 12. Oct. — Joh. Gottlob Däer, herrſchaftl. 
Schäfer allh., u. Chriſtiane Friederike Amalie Luͤtzner, 
Joh. Gottlieb Luͤtzner's, Haͤuslers u. Schneiders in 
Nieder⸗Sohra, el. zweite Tochter, getr. den 12. Dit. 
— Hr. Ernſt Friedr. Michael, Juſtizverweſer in Glo⸗ 
gau, u. Igfr. Sophie Louiſe Leuſchner, weil. Hrn. Joh. 
Carl Gottlieb Leuſchner's, brauber. B. allh., nachgel. 
ehel. einzige Tochter dritter Ehe, jetzt Hrn. Joh. Gott: 
lob SR brauber. B. allh., Pflegetochter, getr. d. 
13. Oct. 


Geſtorben.) Frau Marie Roſine Kotz geb. 
Scherf, Mſtr. Joh. Gottlieb Kotz's, Huf: u. Waffen: 
ſchmiedes in Troitſchendorf, Wittwe, geft. den 8. Oct., 
alt 57 3. — Joh. Georg Opitz's, B. u. Stadtgarten⸗ 
bet. allh., u. Frn. Joh. Chriftiane geb. Deckwerth, 
Tochter, Auguſte Clementine, geſt. den 8. Oct., alt 3 J. 
8 M. 8 T. — Ernſt Wilh. Kießling's, B. u. Tuchma⸗ 
chergeſ. allh., u. Frn. Joh. Eleonore geb. Brix, Sohn, 
Rudolph Paul, geſt. den 9. Oct., alt 1 J. 10 M. 9 T. 
— Carl Ernſt Wendler's, Maurergeſ. allh., u. Sen, 
Doroth. Gottliebe geb. Uhlmann, Sohn, Carl Auguſt, 
geſt. den 11. Oct. alt 7 M. 14 T. — Friedrich Imma⸗ 
nuel Heidrich's, Tuchmachergeſ. allh., u. Frn. Marie 
Joſephe geb. Kindler, Sohn, Ernſt Friedrich, geft. den 
14. Oct., alt 4 M. 27 T. — Bernhard Ebermann, 
Inwohn allh, geſt. d. 7. Oct., alt 46 J. 11 M. 16 T. 
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Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 15. October 1840. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


9:70 t e m WW d 

Zum freiwilligen Verkauf der Chriſtian Gottfried Deckwerſchen Garkennahrung Nr. 23 zu 
Haidewaldau if ein Termin auf den 7. November c. Vormittags um 9 Uhr im Gerichtskretſcham 
zu Haidewaldau vor dem Deputirten Herrn Land- und Stadtgerichtsrath Moſig angeſetzt, und 
koͤnnen die Taxe nebſt Licitationsbedingungen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. : 

Goͤrlitz, den 22. September 1840. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

Nolib wendiger Verkauf. Gerichtsamt von Ober⸗Rengersdorf mit Torga. 

Die der Chriſtiane Auguſte verwittwete Mühle gehörige Haͤuslernahrung Nr. 27 zu Torga 
im Rothenburger Kreiſe, abgeſchaͤtzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unferer Regiſtratur zu 
Goͤrlitz, Untermarkt Nr. 265, einzuſehenden Taxe auf 92 thlr. wird 

f den 28. November 1840, Vormittags 10 Uhr, 
an Gerichtsſtelle zu Ober⸗Rengersdorf ſubhaſtitt. - 

Nothwendiger Verkauf. Gerihisamt Tauchritz mit Niecha. 

Die Johann Gottlieb Deutſchmannſche Gartennahrung Nr. 21 zu Niecha im Goͤrlitzer Kreiſe, 
abgeſchaͤtzt zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur zu Goͤrlitz, Untermarkt Nr. 265, 
einzuſehenden Taxe auf 687 tblr. 15 fgr., wird 3 , 
i den 23. November 1840, Vormittags 10 Uhr, 
an Gerichtsſtelle zu Tauchritz ſubhaſtirt. 

Verkauf alten Guß⸗ und Schmiede⸗Eiſens. 
Eine Quantität von circa 253 Centnern alten Guß= und Schmiede: Eiſens, ſoll 
- den 23ſten d. M. Vormittags um 10 Uhr 
öffentlich in der Straſanſtalt verfteigert werden, wozu wir Kaufluſtige hiermit einladen. 
Goͤrlitz, den 3. Oct. 1840. Direction der Königl, Strafanſtalt. 
Heinze. . — 
Die Lieferung des Fourage-Beduͤrfniſſes für die in Reſchenbach und Rauſcha Rationirten bes 
rittenen Land⸗Gensdarmen pro 1841 fol den 30. October c. allhier an den Mindeſtſordernden ver⸗ 
dungen werden, wozu Unternehmer eingeladen werden. N 
Görlie, den 19. October 1840. Koͤnigl. Landräthlihes Amt. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Gelder liegen bereit zum Ausleihen und Grundſtuͤcke empfiehlt zu deren Ankauf in Görlitz 
der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 

Die hieſige Dominial⸗ Brauerei wird mit Ende d. J. pachtlos, und fol von da ab anderwei- 
tig verpachtet werden. Sich hierzu qualificirende Pachtliebhaber koͤnnen ſich dieſerhalb täglich mel: 
den bei dem Dominio Kießlingswalde. , 

Auction. Montag den 26. d. M. ſoll im Auctiondlocale Vormittags von 9 Uhr an mb: 
ate e als 3 1 1 Glasſchrank, 1 Küchenſchrank und dergl. mehr, hierauf eine 

arthie Schulbücher, un d 

Nachmittags deſſelben Tages eine Menge alter Kleidungsflüde gegen gleich baare Zahlung 
verauktionirt werden. Friedemann, Auct. 

Ein freundlich Quartier von 3 Stuben, vorn heraus, Küche und Bodengelaß iR bald zu ver⸗ 
miethen und das Nähere bei Th. Schuſter, Eiſenhandlung. 


Aë 
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In Nr. 66 iſt die Parkerre⸗Etage, beſtehend in 3 Stuben, einer Stubenkammer, Gewölbe, 
Keller, Bodenkammer und Holzhaus zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. Weider. 

In Nr. 77 in der Nonnengaſſe iſt eine Stube nebſt Keller und Bodengelaß zu vermietben, 
fo wie auch in Nr. 1007 auf der Galgengaſſen parterre eine Stube zu beziehen. 

Ein freundliches Logis von 4 Stuben nebſt Zubehör il zu vermiethen und fogleich oder zum 
1. Jan. 1841 zu beziehen. 

Arr.. ß . —-⏑ę —-—¼ . ———̃ — md 

In der Oberlangengaſſe Nr. 175 a iſt eine Stube mit Meubles zu vermieihen und kann ſo⸗ 
gleich bezogen werden. ni 
—— ann 

Eine freundliche lichte Parterreftube nebſt Kammer und allem Zubehör, iſt von jetzt an mit oder 
ohne Meubles, und desgl. von Weihnachten ebendaſelbſt eine Dachſtube nebft Kammer zu vermie⸗ 
then. Näheres darüber in Nr. 389 d e. 

In der Webergaſſe Nr. 45 iſt eine Beine Stube nebſt Kammer zu vermiethen und zum 1. 
Januar zu beziehen. 

Ein Logis von 3 Stuben nebſt Zubehör, iſt auf dem Handwerk Nr. 382 zu vermiethen, und 
zum Neujahr zu bezieben. 
9 In der Petersgaſſe beim Seifenſieder Huſte iſt im Hinterhauſe eine complett wohleingerichtete 
Wohnung fuͤr 20 Thlr. baldigſt zu vermiethen. 

Beſte unfehlbare Zuͤndhoͤlzer, 1000 zu 14 fgr. J. Eiffler. 

Hollaͤndiſche Haͤringe, neu, acht und von vorzuͤglicher Güte, empfiehlt S 9 

? J. Eiffler ` 

Eiferne Kugeln, 6— 9 Pfd. ſchwer, Fauft der Zeugs und Zirkelſchmidt Bergmann in der Webergafie. 

Eine friſche Sendung Bricken oder Neunaugen, irländiſche Matſer⸗Häringe und ſchottiſche 
Bolhäringe hat wieder erhalten 3 KE FJ. Springers Wittwe. 

Künftigen Sonntag wird bei Unterzeichnetem das Kirmeßfeſt gefeiert. Sonnabends find warme 
Kuchen zu haben. Um gütigen Zuſpruch bittet C. Müller in Ober⸗Ludwigsdorf. 


Künftigen Sonntag wird zum Kirmeßfefte in die Ober-Neundorfer Brauerei eingeladen. 
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SF Belchrend für Jedermann iſt die beliebte Schrift: 


Dr. Heinichen. Vom Wiederſehen nach dem Tode. 
Oder ob wir uns wiederſehen, — warum wir uns wiederſehen; — Gründe für die Unſterblich⸗ 
keit der menſchlichen Seele; — wohin gelangen wir nach dieſem Leben und wie iſt da unſer Loos 
beſchaffen? (Eine Erdauungsforift für Frohe und Trauernde, zur Beförderung der irdiſchen und himm⸗ 
liſchen Gluͤckſeligkeit. 2te verb. Aufl. Preis 10 Sgr. a 


Guſtav Köhlers Buch⸗ und Kunſthandlung in Görlitz, 
Bruͤderſtraße Nr. 139. 


Vorraͤthig in 


(Hierzu eine Beilage.), 


Beilage zu N 13. des Goͤrlitzer Anzeigers. i 


Donnerſtag, den 22. Octbr. 1840. 


ihr e e ich u im Laden, er in meiner Wohnung im Nice: 
laiſchen Bierhofe die Schleiferei betreibe, zeige ich hiermit ergebenft an. t ne man 
> 28 2 f Ko ug d: Gët n e F. W. Herrmann, Schleiſermſtr. 
Cervelatwurſt, Schinkenwurſt, Zungenwurſt, Charlottenleberwurſt, Preßwurſt, Jauerſche Brat⸗ 
wurſt, Knackwürſtchen, Frauſtädter Soclschen, geräucherte Zungen, Speck ꝛc. empfiehlt , 
SES ? 20 W. Habermann, Neißgaſſe Nr. 351; 

Mit einem Sortiment Hanfzwirn empfiehlt Dé zu geneigtem Bedarf, wie auch alle f 
geführten‘ Artikel wieder volſtaͤndig zu haben find bei F. A. Oertel am Obermarkte. 
"Hr brauchbare Pferde find zu verkaufen beim Lohnküͤtſcher Pinkert, Steingaſſe Nr. 20, - 
um Verkauf Debn wegen Mangel an Winkerſfallung 2 junge Nutzkuͤbe. as Nähere deim 
Kinn He in Hennersdorf bei Goͤrlitz. 2 CC ` 
88 Watten Fabri k. u 8 eet 
Daß ich dem Herrn Temmler in Görlitz die alleinige Niederlage meines Fabrikats für Goͤrlitz 
und Umgegend übertragen habe, zeige ich dem geehrten Publikum mit dem Bemerken ganz erge⸗ 


benſt an, daß derſelbe im Stande if, Beſtelungen fowohl en gros, als im Einzelnen anzunehmen 
und die billigſten Preiſe zu ſtellen. Der Kaufmann und Waktenfabtikant W. Mendel. 
In Bezug auf obige Anzeige empfehle ich eine Auswahl verſchledener Sorten grauer und weißer 
Watte, unter Verſicherung der billigſten aber ſeſten Preiſe. Das Dutzend von 20 far. bis 2 thlr. 
2 far: und einzeln das Stück von 2 fgr. bis 6 far, Ji. F. Temmler. 
Mit einem bedeutenden Lager von ſeidnen und baumwollenen Regonſchirmen, von 35 Sgr. 

bis 2. Thlr. empfiehlt ſich e. ni 
Ee eg 
Gin ganz vorzügliches Räucherparfüm, Eau de Berlin; empfiehlt F. F. Temme. 
Für das mir ſeit der kurzen Zeit meines Etabliſſements ſchon fo vielfeitfig bewlefene Vertrauen, 
theils durch zu Theil gewordene Aufträge, anderntbeils durch mir ſebr ſchätzbare Beſuche in mei⸗ 
nem Geſckaͤſtslokale, finde ich mich veranlaßt, hiermit nicht nur allein meinen ergebenſten Dank 
auszufprechen‘, ſondern auch mich wiederholt angelegentlichſt zu empfehlen; ich werde gewiß durch 
ſolide Bedienung jede Ne über meine Leiſtungen, ſo wie die nur zu leicht vorkommen⸗ 
den kleinen Mängel bei Eröffnung eines neuen den Ban zu befeitigen ſuchen und eben ſo 
gern jede etwanige freundliche Erörterung mit großem Danke annehmen. — Ich erlaube mit, 
mich biermit noch für alle Tage mit friſchen Fleiſchpaſteten, dagegen Donnerſtags und Sonntags 
* 


mit mehreren Sorten frifchen Kuchen, ſowie auch mit verſchiedenen Arten beſter Fruchtfäfte⸗Exktrakke, 
vorzuͤglich Ananas⸗Extrakt, Liqueuren, Weinen, kalten und warmen Getraͤnken, auch gutem Bairis 
ſchen Biere, ganz ergebenſt zu empfehlen. Kurt Pfennig wer h, 

ai: . Bierboſe des Herrn Huſte, Petersgaſſe Nr. 318. 
Jh zeige hiermit ergebenſf an, daß ich mich blerfelbff al f ut oi Babe, 
empfeble mich mit allen ſelbſtverfertigten wolnen Strumpfwaaren und bitte um gütiged Zutrauen. 
Auch nehme ich jederzeit Strümpfe zum Walken und Zurichten an. 

Friedrich Müller jun., Mittellangengaſſe Nr. 195. 


, .... . . . — mm 
Alte Goͤrlitzer Sefangbuͤcher werden gekauft von Map Hübner, Brudergaſſe Nr. 7. 
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Ein Billard, eine Obſtpreſſe, eine ſtaͤhlerne Bettſtelle, * Hamburger Binſenſußdecke und ein 


eiferner Fenſterladen find zu verkaufen in Hausnummer 835 a. 


— r — EE D e D CET EE ` Er ës ` — — — 
Da ich bei meinem Aufenthalte in Leipzig das Waſchen von Blonden, wie auch allen Arten 


von Seiden⸗Zeugen, Blondenflor, Schleiertücher und Shawls, Schally, Krepp und Mouſſeline de 
Laine⸗ Zeugen, wollenen und halbwollenen Tüchern, bunten Stickereien, Florbaͤndern, Atlas, ſeide⸗ 
nen Strümpfen und Handſchuhen, und den Neuglanz wieder berzuſtellen, erlernt babe; fo zeige ich 
ſolches einem geehrten Publikum hiermit ergebenſt an und bitte um recht viele gütige Aufträge, die 
ich aufs beſte und billigſte auszuführen bemüht ſeyn werde. Meine Wohnung iſt am Herings⸗ 
markte Nr. 264 dem Koͤnigl. Landgericht gegenüber. Julie Schmidt. 


Lehrlings⸗Geſuch. Sollte ein junger Menſch Luft haben, die Schneiderprofeſſion zu erlers ` 


nen, ſo kann derſelbe ſich melden bei F. W. Hendſchuch jun. 

Ein Wohlloͤbl. Magiſtrat und die Herren Stadtverordneten hatten die Wohlgewogenheit, die 
Hoſpitaliten der 3 Spitäler am Geburts⸗ und Huldigungsfeſte unſers al verehrten Königs mit eis 
ner Gratiſication zu erfreuen. Wir ſagen hierdurch unfern innigſten Dank und wünſchen Ihnen 
Geſundheit und ſtetes Wohlergehen. - Die ſämmtlichen Hoſpitaliten. 

Künftigen Sonntag den 25. d. Abends 7 Uhr wird im Societaͤtsfaale Tanzmuſik ſtattfinden, 
Entrée à Perſon 14 fgr., wozu ergebenſt einladet N G. Jacob. 
Da ſch in der Nonnengaſſe Nr. 77 eine Schankwirthſchaft angelegt habe und Montags den 
26. d. ein Schweinſchlachten veranſtalte, fo bitte ich meine geehrten Gönner und Freunde um zahl; 


reichen Beſuch. Für gute Aufwattung werde ich breng forgen. Zieſchan. 
Zu einem Wurſiſchmauß auf kommenden Sonnabend ladet ergebenſt ein Gutte. 


BO BER BR e ER e IE EI ER I ER EEE AR A ER e de e 
Kë Ich zeige biermit ergebenſt an, daß Freitag den 23. d. M. um Karpfen und Gaͤnſe 


ES ird, auch dabei gefot d. ö 
gabe ge need. de Abe RER BER A der 


wo fir gute Speifen und Getränke beſtens geforgt feyn wird. abr. 
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Einladung. Künftigen Sonntag den 25. werde ich die Vorkirmeß feiern, wozu ich ein 


geehrtes Publikum ergebenſt einlade. Sonnabends ſind neubackne Kuchen zu haben. 
* Markel in Hennersdorf. 


— — — — -- — —-¼- —— — — —— —̃—ĩZʒñ́ñ́—j P — — — — 
KRKauͤnftigen Sonnabend wird ein Extraſchießen auf kurze Diſtance um große fette Karpfen abs 
gehalten, wozu ergebenſt einladet Altmann, Schießhauspachter. { 


Künftigen Sonntag und Montag, den 25. und 26. d. M., giebt ſich Unterzeichneter die Ehre 
zu biefigem Kirchweihfeſte, bei vollſlimmiger Tanzmuſik, guten Kuchen und kalten Speiſen, erge⸗ 
benft einzuladen. Seyfried in Girbigsdorf. 
Kuünſtigen Sonntag wird im Gaſthauſe zur Landskrone die Kirmeß gefeiert, für gute Speis 
ſen und Getränke wird beſtens beforgt feyn ` Deutſchmann jun. in Biesnitz. 

Am vergangenen Donnerflage den 15. d. M. iſt eine filberne 2gehäuſige Taſchenuhr mit (op: 
backner Kette und ſchwarz und gelb geſtreiftem Bande mit 2 Ubrſchluͤſſeln, verloren gegangen; der 
Finder wird erſucht, dieſelde gegen 1 Thaler Belohnung am Kreuzthore Nr. 557 beim Schneider 
Hentſchel abzugeben. d i ** 

d chent. e in gen e: oe: er e e betref⸗ 
ſend, ſoll es heißen anſta un gr. pr. Pfd., 74 Io, 84 und 10 far. pr. Pfd. 
Goͤrlig, im October 1840. — * Bader und Starke. 


